Protokoll der SV-Sitzung (14/02/06)
Tagesordnung:

1. Wahl der Schulsprecher Vertretung/des Schülervorstand
2. Feedback Spendenaktion 
3. Soziales Projekt
4. Sonstiges

1. Vorstellung der SV

Da der alte Schulsprecher (Andres Liepbold) nicht genügend Zeit für die Arbeit in der SV aufbringen konnte, ist er zurückgetreten. Seinen Platz hat nun die Stellvertreterin Nadja Müller übernommen. Burcu Gören ist als Vorstandsmitglied ebenfalls ausgeschieden da sie Ihre Ausbildung beendet hat. Das Ergebnis der Wahl ist wie folgt ausgefallen:
Mit 10:7 Stimmen wurde Boris Thalheimer aus der 10KT06 zum neuen Stellvertreter gewählt, während seine Konkurrentin Ebru Unlucifi aus der 10BTB1 neues Vorstandsmitglied ist 
2. Informationen zur Spendenaktion

Sicherlich könnt Ihr euch noch an den Fall, dem aus Marokko stammenden, zweijährigen Zahid, der dringend eine Rückenmarktransplantation benötigt erinnern. Soumia Aglala, die für die Organisation der Spendenaktion an der Schule verantwortlich war gab ein Feedback über die Höhe der Spendeneinahme. Insgesamt sind 191,34 € zusammen gekommen Wenn Ihr weiterhin den Fall verfolgen oder spenden wollt, schaut auf der Seite www.help-zaid.de für weiterführende Infos nach.
In diesem Zusammenhang sind aus den Erlösen der Tombola welche die Klasse 12BT18, letztes Winterfest, organisierte über 1000 € an die Frankfurter Kinderkrebshilfe geflossen.
3. Soziales Projekt
Über die Neuausrichtung des Schulfestes (der Sommer- und Winterfeste), dessen Schwerpunkt sich von einem momentan an eher konsumhaltig geprägten Charakter mehr auf einen karikativen, sozialen verschieben soll wurde noch einmal definiert was genau wir (SV) darunter verstehen und welche Beweggründe es für einen so genannten Social Day gibt. Und natürlich ob von Seiten der Schüler überhaupt eine Bereitschaft besteht das Fest mal anders anzugehen.
An einem Tag, den die Berufsfachschüler freigestellt bekommen, können die Klassen die wollen, einen  sozialen Projekttag gestalten. Konkret heißt, das dass die Klasse zum Beispiel die Räumlichkeiten einer KITA streichen könnte. Wichtig ist das wir nur Einrichtungen helfen die es auch dringend nötig haben, also Organisationen die kaum über finanzielle Mittel verfügen. 
So wollen wir dem Eindruck entgegenwirken das an Berufsfachschulen der Unterricht sich hauptsächlich mit gewinnorientierten und ökonomischen Zielen beschäftigt. Auch wollen wir an die Unternehmen appellieren ihr soziales Gewissen, die so genannte CSR (Corporate Social Responsability) zu stärken. Es wird gebeten die Diskussion darüber in die Klassen zu tragen und zu schauen welche Resonanz Ihr erhält.

Simon Haiyd aus der 10BT15 hat Kontakte zu einem Träger der sozialen Einrichtungen Räume zur Verfügung stellt. Er hat sich bereit erklärt  zu sondieren, wo es Bedarf für sozial-karikative Arbeit geben könnte. Er hat auch einige Vorschläge gemacht, so könnte man zum Beispiel einen Benefizfusball mit Gefangenen einer JVA in Höchst veranstalten. Falls Ihr auch Kontakte zu sozialen Einrichtungen oder Organisationen habt könnt ihr eine Mail an uns schicken, wir sind für jede Anregung und Vorschlag dankbar. 

Das war’s auch schon wieder
Viele Grüsse

Euer SV-Team

